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einer Bahnſtrecke die von Matadi aus am unteren Kongo gelegen
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Die Eröffunng der Kongo Ciſenbahn
Halle 22 Juni

Auch das dunkelſte Afrika ſoll jetzt zur Sage werden ebenſo wie
das dunkle und dunkelſte China Die rieſig ſich entwickelnde moderne
Induſtrie mit ihrem nimmer zu befriedigenden Abſatzbedürfniß das ſtetig
ſich mehrende Volksgewimmel in den Staaten der alten Welt das ſind
Erſcheinungen die mit unwiderſtehlicher Kraft die Kulturmenſchheit zwingen
ſich neuer und immer wieder neuer Gebiete zu bemächtigen ſie der Kultur
zu erſchließen und es ſcheint daß wir mit Rieſenſchritten dem Ziele unſerer

Epoche zueilen der Erſchließung aller Länder der Erde
Einen großen Schritt weiter auf dieſem Wege bedeutet die Vollendung

zur

Ueberwindung der Kongofälle und Stromſchnellen bis nach Stanley Pool
am mittleren Kongo gebaut wurde Am 1 Mai des Jahres hat die
proviſoriſche Eröffnung der ganzen Linie ſtattgefunden der in den erſten
Tagen des Juli in Ausſicht genommen iſt der 1 Juli bei Beginn
der trockenen Jahreszeit in Gegenwart des Königs der Belgier der zugleich

der Beherrſcher des Kongoſtaates iſt und vieler Vertreter der gebildeten
Nationen die endgültige feierliche Eröffnung folgen ſoll

Die Linie iſt in allen ihren Theilen fertig ie Brücken es ſind
deren fünf größere über die Nebenflüſſe des Kongo Mpozo Lufu Kwitu
Gongo und Jnkiſſi ſowie eine große Zahl kleinerer find abgenommen
auch Schäden die die letzte Regenzeit an einigen Stellen verurſacht hatte
ſind ausgebeſſert Die Regenzeit iſt auch der größte Feind der Bahn
Auf dem größten Theil der 388 Kilometer langen Strecke beiläufig
bemerkt eine Entfernung gleich der von Berlin bis Ohlau in Schleſien
iſt ſie in den letzten Jahren ohne jede Einwirkung freilich vorübergegangen

D

deſto größere Verheerungen haben die Waſſer der letzten Regenperiode aber
an dem Theile der Bahn angerichtet der durch das Bergland von Sona

Gungu 210 bis 236 Kilometer und das Thal des Fluſſes Lukaya
336 bis 368 Kilometer führt Auf dieſen 26 und 32 Kilometer langen

Strecken iſt der Boden auf den der Bahndamm mußte zu liegen kommen
annähernd der gleiche er beſteht aus übereinander gelagerten Schichten
von Schiefer die eine Decke von erdigem Lehm tragen und dieſer Schiefer
zerſetzt ſich außerordentlich ſchnell an der Luft ſo daß er wenn Waſſer
hinzutritt ſich in einen grauen flüſſigen Schlamm verwandelt So kam
es daß zur Regenzeit mit der Feſtigkeit des Grundes auch die Feſtigkeit

des Bahndammes litt er ſank ein unter der Laſt des ihn befahrenden
Zuges wobei am Grunde zu beiden Seiten aus ſich bildenden Spalten
ſchmutziggraues Waſſer hervorſchoß

Nach dem Berichte des belgiſchen Majors Thys des Generaldirektors
der Kongo Eiſenbahn den dieſer auf Grund einer Ende December 1897
und Anfang Januar 1898 in das Bahngebiet unternommenen Jnſpektions

reiſe erſtattete werden jene beiden Theile der Linie auch künftig noch die
ſchwachen Seiten des neuen Unternehmens bleiben Der Major meinte
zwar daß Schäden in ſo großem Umfange wie in früheren Jahren keines
falls mehr eintreten könnten und daß Grund zu Beſorgniſſen gar nicht
vorhanden wäre doch geſtand er zu daß im Sona Gungu und im
Lukaya Thale es ſich nur um Proviſorien handelte und daß die end

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

Fortſetzung

Jch glaube es geht der Gnädigen heute etwas beſſer
ſie iſt im Garten erwiderte Prisca

So melden Sie uns
Die Dienerin nahm die Karte in Empfang kehrte bald

wieder zurück und bat die Herren ihr zu folgen

Sonja ging mit kurzen haſtigen Schritten längs des
Teiches auf und ab Jhre innere Unruhe trieb ſie zu be
ſtändiger Bewegung an Die in lang nachſchleppende ſchwarze
Gewänder gehüllte Frau mit dem ſchneeweißen üppigen Haar
und den großen ſtarr und ſtechend blickenden Augen machte
einen faſt unheimlichen Eindruck

Prisca holte mehrere Stühle und placirte ſie an den Rand
des Teiches unter ein kleines Zelt Wu e

Liebe Couſine geſtatten Sie mir en meinen Sohn
Gisbert vorzuſtellen nahm Leo das Wort Jch würde es
ſchon früher gethan haben hörte aber daß Sie wieder leidend
wären

Sie nickte und erwiderte etwas beinahe Unverſtändliches
Es war ihr jetzt peinlich Beſuche annehmen zu müſſen und
ſie hatte den Vetter nur in dunkler Erinnerung an Günthers
Befehle vorgelaſſen Was er ſagte ſchlug wie ein fernes
Geräuſch an ihr Ohr und es war ſo mühſam darauf antworten
zu müſſen ſo aufregend einem verhaßten Menſchen gegenüber

zu ſitzen
Alexandra

Aber gleich rief ſie ſich
loſigkeit umſehend fort um das Fräulein zu rufen

Die Dienerin eilte re Minute ſpäter erſchien die Erwartete und fühlte

Das war ja deri durchzucktee Konte liebe Bekannte den ſie noch

NRachdruck verboten33

Wo iſt denn Alexandra Sie ſoll kommen
ſcheu mit einer gewiſſen Hilf

e

gültige Ausführung dieſer Theile der Strecke erſt in ſpäterer Zeit würde
erfolgen können

Von den Bahnhöfen ſtehen die von Matadi Ausgangsſtation Tumba
bei Kilometer 188 Jnkiſſi am Fluſſe gleichen Namens gelegen und

Dolo der derzeitigen Endſtation fix und fertig da an den Bahnhöfen
der Zwiſchenſtationen die übrigeus vorläufig ohne größere Bedeutung
ſind wird theilweiſe noch gearbeitet Recht groß angelegt iſt der Bahnhof
von Matadi der eigentlich in zwei Bahnhöfe zerfällt einen am Kongo
dicht am Fluſſe belegenen auf dem die mit den Seeſchiffen kommenden
Frachtgüter ausgeladen und die über See gehenden eingeladen werden
und den weiter im Lande belegenen Bahnhof für den Ein und Ausgang
der Perſonen und Güterzüge Matadi ſoll auch in nicht allzu ferner
Zeit elektriſch beleuchtet werden wie alle Hauptſtationen und die End
ſtation Dolo und genügend Kraft gewähren ja die Waſſer und Fälle des

und Dieſe Kraftquelle iſt ſo groß daß man
den Gedanken eines elektriſchen Betriebes der ganzen Bahn ins

Auge faſſen konnte doch liegt die Ausführung wohl noch in weitem
Felde

Ferner iſt auch die Weiterführung der Bahn von Dolo aus nach dem
von dort 10 Kilometer entfernten Leopoldville vorgeſehen
Seite von Stanley Pool gelegen und Dampfſchiffe ſind in Europa im
Bau begriffen auch theilweiſe ſchon fertig und auf dem Wege nach
Matadi die von Stanley Pool aus den von dort ab ſchiffbaren mittleren
Kongo befahren und in das Jnnerſte des dunklen Erdtheils eindringen

unſollen

Kongo ſeiner Nebenflüſſe
u

auf der anderen

Zur Geſchichte des Baues der Kongoeiſenbahn iſt Folgendes zu er
wähnen Nachdem ſich in Brüſſel die Eiſenbahngeſellſchaft gegründet hatte
und der Beginn der Arbeit vorgeſehen war wurde durch ein Dekret vom
9 Auguſt 1890 die Compagny auxiliagire du chemin de fer du Congo
gegründet eine Hülfsſchutztruppe für den Bahnbau die die ganze Zeit

unter dem Kommando des belgiſchen Kapitäns Weyns geſtanden hat
Der Truppe fiel die Aufgabe zu den Bahnbau und die Arbeiteranfiede
lungen zu ſchützen gegen die wilden Eingeborenen mit denen ſie wieder
holt ſehr blutige und verluſtreiche Kämpfe zu beſtehen hatte außerdem
mußte ſie den Polizeidienſt unter den Bahnarbeitern übernehmen keine
leichte Aufgabe wenn man bedenkt daß in den letzten Jahren ſtändig
gegen 6000 Neger aus allen Theilen Afrikas beim Bau der Bahn be
ſchäftigt waven unter denen es oft genug zu Reibereien ja offenen Feind
ſeligkeiten kam Die Compagny auxiliaire war Anfangs 50 Mann
ſtark mit dem Fortſchritte des Bahnbaues wurde ſie auf 150 Mann ge
bracht Sie rekrutirte ſich zumeiſt aus den Batatelas Negern aus dem
Gebiete zwiſchen Sankurn und dem Congo Lualaba außerdem waren in

der Compagnie auch Neger aus Sierra Lena Accra Elmina und
Senegal ſelbſt mehrere Zanſibariten vertreten Aus den Leuten der
Truppe wurden nach Berichten ihres Kommandanten bald ausgezeichnete

widerſtandsfähige und tapfere Soldaten und dieſer Eiſenbahnſchutz
truppe iſt die raſche Förderung des Rieſenwerkes nicht zum Wenigſten
zu danken

Bis zum 1 Juli 1896 war der Bahnbau ſo weit gefördert daß die
Strecke Matadi Tumba 188 Kilometer in Betrieb genommen werden
konnte Bis zum 30 Juni 1897 beförderte die Geſellſchaft 6182 Per
ſonen und an Gütern 60000 Doppelcentner die Einnahmen betrugen
über 21 Millionen Franks Ein Aufſſchwung in den letzten ſechs
Monaten des Betriebsjahres gegen deſſen erſte ſechs Monate war unver

kennbar und nach Eröffnung der Linie bis zum Jnkiſſi am 1 Auguſt
machte ſich dieſer Aufſchwung noch mehr bemerkbar Wie es bei einer
ſolchen Bahn nicht anders ſein kann waren ſelbſtverſtändlich die Ein
nahmen ſehr ſchwankend doch äußerte ſich der ſchon erwähnte Major Thys
über die Rentabilität der Bahn dahin daß fie vollkommen geſichert ſei

Die Koſten des Baues beliefen ſich bis Ende Juni 1897 auf über
361 Millionen Francs etwa 29,2 Millionen Mark in deutſchem Gelde
Auf die Frage nach der Art des Verkehrs auf der Bahn iſt dahin zu ant
worten daß derſelbe hauptſächlich Güterverkehr iſt der nur auf die Tages

ſtunden beſchränkt iſt Die Güterzüge brauchen zu einer Fahrt von
Matadi nach Dolo zwei Tage Für den Perſonenverkehr iſt extra eine
ſchneller fahrende Lokomotive eingeſtellt die den Verkehr zwiſchen Matadi

und Dolo wenn die Nacht mit zu Hülfe genommen wird binnen
20 Stunden etwa vermittelt doch hofft die Geſellſchaft die Fahrtdauer
bis auf 16 bis 17 Stunden herabdrücken zu können Für Zulaſſung der
Nachtfahrt in der trockenen Jahreszeit äußert fich der Major Thys unbe
denklich nur in der Regenzeit dürfte dieſelbe vorläufig eingeſtellt werden
müſſen

Zum Schluſſe noch ein paar Worte über die Bedeutung der Bahn
die eigentlich auf der Hand liegt Es handelt ſich um die Verbindung
des reichen Hinterlandes des Kongo mit dem Meere die bisher nur durch
die Karawanenzüge der Elfenbein und Sklavenhändler hergeſtellt wurde
und zwar recht unvolkommen durch den Vau der Bahn wird dieſe ganze
bisher faſt unbekannte Gegend Europa und der Kulturwelt ungemein nahe

gerückt wird aufs Neue eine gewaltige Breſche gelegt in den Länderblock
der gegen den modernen Verkehr noch abgeſchloſſen iſt Daher iß der
Bau der Kongo Eiſenbahn eine Kulturthat erſten Ranges

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer iß lau
Meldung von Helgoland an Bord der Yacht Hohenzollern heute dort
gegen 4 Uhr Nachmittags eingetroffen Die Hohenzollern iſt vor dem
Südhafen vor Anker gegangen Die Rhede der Strand und die Straßen
zeigen reichen Flaggenſchmuck Es herrſcht ſtarker Nebel

Nach der Münchener Allg Ztg die ihre Mittheilung von
zuverläſſiger Seite erfahren haben will ſind die geſtern von uns mit

getheilten Ausführungen der Köln Volksztg die ſie unter der
Ueberſchrift Was geht vor gebracht hat völlig aus der Luft gegriffen

Es iſt ſo läßt ſich die Münchener Allg Ztg vernehmen der dringende
Wunſch des Kaiſers der nach dieſer Richtung hin von den ſtaatsrechtlich
und wirthſchaftlich auf gleichem Boden ſtehenden Räthen der Krone dem
Miniſter Dr v Miquel und dem Staatsſekretär Grafen Poſadowsky
auf das Lebhafteſte unterſtützt wird daß Fürſt Hohenlohe ſo lange
wie irgend möglich im Amte verbleibt

Der Termin für die Stichwahlen zum Reichstag iſt im
Allgemeinen auf Freitag 24 d Mits feſtgeſetzt worden Doch iſt für
einzelne Wahlkreiſe ein fpäteres Damm beſtimmt worden So finden die
Stichwahlen in Mecklenburg erſt am 25 d Mts ſtatt ebenſo die Stich
wahlen im eigentlichen Bayern während diejenigen in München und
Würzburg erſt am 27 Juni vorgenommen werden Auch in Sachſen
Weimar werden die Wähler mit Rückſicht auf den auf den 24 Juni
fallenden 80 Geburtstag des Großherzogs Karl Alexander erſt am 25 d Mts
endgiltige Entſcheidung zu treffen haben Dagegen findet die Stichwahl

in Leipzig Stadt zwiſchen Dr Haſſe natl und Dr Schmidt Soz bereits
am 23 d Mts ſtatt

Oer Amtliche Braunſchweigiſche Anzeiger bringt einen
offiziöſen Artikel in welchem die Jnſinuation welfiſcher Blätter zurück

am ſelben Morgen getroffen hatte Aber wie kam er hierher
und in dieſer Begleitung

Die Blicke der jungen Leute tauchten tief und voll froher
Verwunderung in einander

Guten Tag liebes Kind ſagte Plankenſtein ſeiner
ſchönen Nichte freundlich zulächelnd Jch freue mich Dich
mit meinem Sohne bekannt machen zu können Nun Gisbert
erzählte ich Dir zu viel von Deiner Couſine

Wie das iſt die kleine muthwillige Alexandra die ich
ſeit unſeren Kinderjahren nicht mehr geſehen habe rief dieſer
erſtaunt und beglückt Jch hätte Dich wahrlich nicht erkannt
Couſinchen Trafen wir uns doch auch nie wenn ich auf
wenige Tage aus der Erziehungsanſtalt und ſpäter von der
Univerſität hier eintraf

Dazu war auch keine Gelegenheit vorhanden da wir
während der großen Ferien immer reiſten warf Leo ein

Welch reizende liebliche Ueberraſchung fuhr Gisbert
fort und reichte dem Mädchen die Hand Sie legte für einen
Moment die Fingerſpitzen hinein Aber wo blieb der ſanfte
leichte und doch ſo warme Druck der ihn immer mit unbe
ſchreiblicher Wolluſt durchrieſelt hatte

Sei mir willkommen erwiderte Alexandra Es klang
ſo kalt und ſörmlich daß er betroffen ausſah und nun be
gegnete ihm ein fremder eiſiger Blick

Was haſt Du Was iſt plötzlich zwiſchen uns ge
treten wollte er fragen aber das Mädchen hatte ſich zwiſchen
die Mutter und den Oheim geſetzt Etwas wie ein kalter
Reif der Herz und Gedanken erſtarren ließ machte daß ſich
die Konverſation nur mühſam weiter ſchleppte

Herr von Plankenſtein erhob ſich nach Verlauf einer halben
Stunde um Abſchied zu nehmen

Begleite die Herren ſagte Sonja mit einem Seufzer der
Erleichterung zu ihrer Tochter

Allein dieſe ſonſt ſo fügſam erwiderte beinahe barſch
Komm doch auch mit Mama Warum willſt Du Dich denn

Unſer alter ſchattiger Garten bietet doch auch ſonſt noch ſchöne
Punkte Du haſt ja die prächtige Lindenallee die jetzt blüht
und duftet und zum Ausgang führt kaum geſehen

Sie ſchob ihren Arm unter den der widerſtrebenden Frau
und zog ſie mit ſanfter aber doch entſchiedener Gewalt fort

Verwundert und betrübt blickte Gisbert Alexandra an
Er verſtand ſo gut daß ſie das nur that um ihm die Möglich
keit zu benehmen eine heimliche Frage an ſie zu richten
Das Herz lag ihm bleiſchwer in der Bruſt

Was ſteht denn eigentlich zwiſchen uns und unſeren Ver
wandten fragte er neben dem Vater lehnend und die Zügel
loſe in der Hand

Das will ich Dir jetzt ecklären ſagte Plankenſtein den
Du haſt ein Recht es zu erfahren

Er erzählte während der Heimfahrt mußte aber bemerken
daß ihm der Sohn nicht unbedingt recht gab

Wenn Sonja den Oheim liebte und es ſcheint doch der
Fall geweſen zu ſein ſo hätte man ſie nicht von ihm trennen
ſollen ſagte Gisbert bitter Jhre Liebe würde doch vielleicht
das Nichtige getroffen haben

Jch bezweifle es
Aber was haſt Du denn durch Dein Eingreifen erreicht

Er iſt todt und ſeine Wittwe dämmert in einem traurigen Zu
ſtand geiſtiger Umnachtung dahin Jſt es da nicht ganz na
türlich daß auch Alexandra ſich von uns abwendet Sie
ſieht das Leid der Mutter weiß wer es verurſachte und muß
ſich fragen Wozu das alles Wem brachte es Nutzen

Ich kann mich ganz und gar in ihre Lage verſetzen und
es begreifen wenn ſie uns nur Widerwillen entgegenbringt

Ein ſeltſamer Ausſpruch ſagte Leo den ernſten Blick
feſt und forſchend auf den Sohn richtend

Nein keineswegs wenn Du darüber nachdenkſt Jch
würde gerade ſo empfinden Was ſind wir ihr Was können
wir ihr ſein Leute deren Wille und Einfluß ihre Mutter
unglücklich machten Darf ſie das jemals verzeihen Wird

durchaus beſchränken immer am Teich hin und her zu gehen l ſie im Stande ſein es zu thun Wohl kauml Sie Keht



Seite 2 Donnerstag BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Juni Nr 144ewieſen wird die bekannte Erklärung der Regierung und des
andtages zur Thronfolgefrage bezw gegen die welfiſchen Ver

einigungen ſeien darauf berechnet geweſen die Reichstagswahl zu be
einfluſſen Die Regierung hat ſich bei ihrer ſchon im vorigen Jahre und
neuerdings wieder erfolgten Stellungnahme lediglich von der Ueberzeugung
leiten laſſen daß die von den welfiſchen Vereinigungen erſtrebte Aktion
des Herzogthums Niemandem nütze wohl aber die Intereſſen des Landes
und mittelbar auch die des Reiches zu beeinträchtigen geeignet ſein würde
und daß man daher an der mit der Verfaſſung im Einklang ſtehenden
gegenwärtigen Stellung der Regierung feſthalten müſſe Der aus eigenſterJnitiative erfolgten Erklärung des Landieges habe die berechtigte Er

wägung zu Grunde gelegen Stellung gegenüber der lebhaften welfiſchen
Agitation zu nehmen Ferner fordert das amtliche Blatt alle Parteien
auf das Trennende bei Seite zu laſſen und bei den Stichwahlen ein
müthig zen die Sozialdemokratie zuſammen zu ſtehen

Her Bund der Landwirthe erklärt in einer Zuſchrift an
Wolff s telegraphiſches Bureau gegenüber der in der Preſſe verbreiteten
ſummariſchen Ueberſicht des Wahlergebniſſes die nur einen Kandidaten
des Bundes der Landwirthe als gewählt aufführt iſt feſtzuſtellen daß in
66 Wahlkreiſen Kandidaten des erſten Wahlgangs gewählt ſind die vom
Bunde der Landwirthe unterſtützt wurden und ſich daher zu ſeinen An
ſchauungen bekennen Ferner ſtehen in 95 Wahlkreiſen Stichwahlen an
wo ebenfalls bündleriſche Kandidaten in dieſem Sinne in Betracht kommen
Der Bund der Landwirthe hat nur in den Wahlkreiſen eigene rein
bündleriſche Kandidaten aufgeſtellt wo die ihm politiſch naheſtehenden
Parteien keine oder eine ihm im ggrariſchen Sinne nicht zuverläſſig genug
erſcheinende Perſönlichkeit aufgeſtellt haben

Die Ausführung der vom Landtage angenommenen
Pfarrerbeſoldun 8sgeſetze ſoweit ſie dem Verwaltungswege zufällt
wird in nächſter 83 in Angriff genommen werden Die kirchlichen Be
hörden in erſter Linie der Evangeliſche Ober Kirchenrath haben die vor
bereitenden Schritte zu ergreifen Zu dieſem Behufe iſt vom Ober Kirchen
rath auch eine Konferenz einberufen worden Erſt nachdem das
KirchenRegiment nämlich der Evangeliſche Oberkirchenrath ſich über ſein
Vorgehen ſchlüſſig acht haben wird wird dem Kultusminiſterium die
Aufgabe geſtellt ſein auch ſeinerſeits bei der Ausführung der Pfarrer
beſoldungsgeſetze mitzuwirken

Hamburg 21 Juni Der bekannte ſozialiſtiſche Agitator Re
dakteur des Echo Jacob Audorff auch Verfaſſer der Arbeiter Mar
ſeillaiſe iſt 63 Jahre alt nach kurzem Krankſein geſtorben Audorff war
1863 Mitbegründer des allgemeinen deutſchen Arbeitervereins und wurde
1882 aus Deutſchland ausgewieſen Jn einer heute hier ſtattgehabten
Verſammlung der Bäckergeſellen von Hamburg Altona und Wandsbeck
wurde beſchloſſen am 22 Juni in den Streik einzutreten

Danzig 21 Juni Jn Marinekreiſen cirkulirt mit großer Be
ſtimmtheit das Gerücht daß der jetzige Oberwerftdirektor in Danzig
Kapitän z S v Wietersheim ein überſeeiſches Kommando erhalten
wird und zur Ablöſung des Prinzen Heinrich auserſehen iſt

Jtalien
Rom 21 Juni Die Schwierigkeiten der Löſung der Miniſter

kriſe ſind noch immer nicht behoben doch ſteht jedenfalls feſt daß das
neue Kabinet trage es nun den Namen Saraccos Finalis Visconti
Venoſtas oder Sonninos von reaktinärer Schattirung ſein und die
von Rudini vorgeſchlagenen ſogenannten Polizeigeſetze von Neuem wenn
auch etwas modifizirt einbringen wird

Frankreich
Paris 21 Juni Sarriens Cabinetsbildung welche geſtern

Abend ſicher ſchien ſcheiterte plötzlich an der Forderung Dupuys daß
ihm das Portefeuille des W übertragen werde Anderſeits befür
wortete Faure das Verbleiben von Hanotaux wogegen Sarrien das
Portefeuille des Aeußern Freyeinet übertrug
zichtete Sarrien auf die Cabinetsbildung
dadurch erheblich vermehrt

Der Zolaprozeß beginnt in der zweiten Woche des Juli vor dem
Schwurgericht in Verſailles Die Ladung der Zeugen ſteht unmittelbar
bevor Ob der Prozeß in Anweſenheit des Angeklagten zu Ende geführt
wird iſt noch zweifelhaft Die Vertheidigung beſteht auf der Anweſenheit
des Excapitäns Dreyfus als Zeugen und beſtreitet die Klageberechtigung
des EſterhazyKriegsgerichtes

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Schon kürzlich war in der engliſchen Preſſe hier und da das Gerücht

aufgetaucht daß die Königin Regentin von Spanien regierungs
müde ſei Jetzt wird wie geſtern in einem Telegramm gemeldet ward
wieder das Gerücht verbreitet und zwar von Gibraltar aus Jn An
betracht der überaus kritiſchen Lage Spaniens mag immerhin die Mel
dung glaubwürdig erſcheinen auf den Thron verzichten kann die Königin
Regentin natürlich nicht da ſie ihn nicht beſitzt ſie kann nur von der
Regentſchaft zurücktreten Wenn das Gerücht über die Abſichten der un
glücklichen Mutter Alphonſos Wahrheit werden ſollte dann wäre in
Spanien die Revolution unvermeidlich und Niemand kann zur Stunde
ſagen ob in dieſem Falle die Republik oder Don Carlos die Erbſchaft
antreten würde

Ein Mitarbeiter des Madrider Jmparcial hatte in Brüſſel eine
lange Unterredung mit Don Carlos Die Erklärungen des Präten
denten bekunden eine weſentliche Aenderung ſeiner Abſichten Bislang
hatte er jede Bewegung verdammt die dem Vaterlande in dieſen ſchweren
Zeiten ſchaden könnte jetzt aber droht er mit dem Bürgerkrieg ſobald
der Frieden mit den Vereinigten Staaten den er ohne weiteren Beweis
als ehrenlos vermuthet zur Thatſache würde Obſchon ſeit lange die
Jntentionen des Prätendenten kein Geheimniß ſind haben dieſe ohne Um
ſchweife gegebenen Erklärungen in Madrid einen tiefen Eindruck gemacht

Jn Folge deſſen ver
Der Wirrwarr wurde

Die Regierung wird wohl thun Maßnahmen zur Reutraliſtrung ſeiner
eventuellen Unternehmungen anzuordnen

Jn Waſhington iſt geſtern die Nachricht eingetroffen daß von dem
Freiwilligen Mariano Salva ein neues Attentat auf den General
Blanco verübt worden ſei Die Lage in Havanna grenze bereits an
Revolution Die Freiwilligen ſind durch die Stadt gezogen mit dem
Rufe Nieder mit Blanco Es lebe Weyler Mariano Salva hat ſie
angeſtiftet weil ſein Bruder vor Kurzem vom Kriegsgerichte verurtheilt
und mit Blancos Genehmigung erſchoſſen worden iſt Er ſollte gegen
Spanien konſpirirt haben Salva beſchloß nun den Tod des Bruders zu
rächen Der Sympathie ſeiner Kameraden war er ſicher Als Blanco denPalaſt verließ ſener Salva der vor dem Palaſte auf Poſten ſtand ſein

Gewehr auf Blanco ab und traf ihn in den linken Schenkel Eine
große Verwirrung entſtand Ein Offizier verſuchte Salva mit dem Säbel
niederzuhauen wurde aber von den Kameraden Salvas daran verhindert
Salva machte den Verſuch zu entkommen was ihm aber nicht gelang
Bei ſeiner Feſtnahme ſagte er er habe nur den Tod ſeines Bruders rächen
wollen Das ſei ſein ganzer Lebenszweck geweſen Salva wird natürlich
erſchoſſen werden Der Umſtand daß Blanco ſofort von ſeinen Offizieren
umringt wurde rettete ihm das Leben Die Freiwilligen verwünſchen in
den herbſten Ausdrücken den General Blanco und fordern General Weylers
Rückkehr Nach dem Attentat berief Blanco einen Kriegsrath und
richtete einen Appell an den Patriotismus des Volkes Er ermahnte die
Offiziere der Freiwilligen der wachſenden Unzufriedenheit unter ihren
Leuten entgegen zu arbeiten

Ein großer Theil der von den Kriegsſchauplätzen vorliegenden Mel
dungen bezieht ſich auf die Philippinen wo die Lage der Spanier eine
P verzweifelte iſt doch verzeichnet noch keine die Üebergabe Manilas

ie amerikaniſche Hilfsexpedition für Admiral Dewey war bei Abgang der
letzten Berichte noch immer nicht in Sicht da die Stadt nicht mehr lange
zu halten iſt Dewey aber keine Landungstruppen an Bord ſeiner allzu
eilfertig von Hongkong in See gegangenen Kriegsſchiffe hat taucht jetzt
der Gedanke auf Manila dem Schutz der europäiſchen Kriegsſchiffe anzu
vertrauen Eine Madrider Drahtung des Standard beſagt nämlich
die Regierung erwarte General Auguſtin werde im Stande ſein mit den
Befehlshabern der europäiſchen Kriegsſchiffe die gemeinſame Beſetzung
Manilas zu vereinbaren da die Stadt bis zur Ankunft der amerikaniſchen
Truppen die vor dem 22 Juni nicht erwartet werden nicht ſtandhalten
könne Dies würde Dewey befähigen dem Einrücken der Tagalen das
wie Spanien vermuthet die europäiſchen Mächte zu dulden nicht geneigt
ſein würden vorzubeugen

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Manila vom
17 ds Mts hat bei Bulacan 30 Meilen von Manila ein drei
tägiges erbittertes Gefecht ſtattgefunden General Monet der an
der Spitze von 3000 Mann auf dem Vormarſche war um Manila zu
entſetzen fand die Eiſenbahn geſperrt und fiel in einen Hinterhalt Ein
verzweifelter Kampf folgte General Monet fiel die eingeborenen Truppen
gingen zu den Aufſtändiſchen über Die überlebenden ſpaniſchen Truppen
etwa 500 an Zahl ergaben ſich Die Aufſtändiſchen nahmen die Stadt
Malabon Als der Angriff erfolgte begann das Bataiklon Pampanga
von der EingeborenenMiliz das für beſonders ergeben angeſehen worden
war auf ſeine Oſſiziere zu feuern 5 derſelben wurden getödtet Den
Spaniern gelang es die Meuterer zu entwaffunen ein Theil jedoch entkam
Ein ähnlicher Fall ereignete ſich bei Zapote wo ein Regiment im
kritiſchen Augenblick revoltirte Die Jnſurgenten in Cavite erklärten
am 12 Juni die Unabhängigkeit der Philippinen Es wurde ein großes
Feſt gefeiert Amerikaniſche Offiziere waren nicht zugegen Agninaldo
ſoll in einer Rede erklärt haben die Jnſfurgenten ſeien ſicher die Auto
nomie unter amerikaniſchem Schutze und zwar ähnlich den britiſchen
Protektoraten zu erlangen

Vom kubaniſchen Kriegsſchauplatz iſt noch immer keine ent
ſcheidende Meldung eingegangen Die amerikaniſche Regierung hat ſo
wird aus Waſhington berichtet keine Nachricht von der Landung Shafters
iſt jedoch überzeugt daß er bereits am Beſtimmungsort eingetroffen ſei
Die Wahl des Platzes und die Zeit der Landung iſt vollſtändig dem
Urtheil Sampſons überlaſſen Nach einer Depeſche vom Bord des
PreßAviſo vor Santiago hat Garcia am Sonntag an Bord des
Admiralſchiffes mit Sampſon über die Einſchließung von Santiago
Berathungen gepflogen Garcia erklärte daß 4000 Aufſtändiſche weniger
als 40 Meilen von der Stadt entfernt ſeien und 3000 ſich in Holguin
befänden Man wiſſe jetzt daß die Merrimae den Hafen nicht ſperre
Fahrzeuge könnten paſſiren ohne das Wrack zu berühren

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 21 Juni
Amtsunterſchlagung und Urkundenfaälſchung

Der am 30 Auguſt 1872 zu Leipzig geborene frühere Hilfstelegraphiſt
Max Johannes Genſel aus Dürrenberg ſtand unter der Beſchuldigung
durch eine fortgeſetzte Handlung in den Monaten Januar und Februar
als Beamter fremde Sachen die er in amtlicher Eigenſchaft empfangen
und in Gewahrſam hatte ſich rechtswidrig angeeignet und zur Verdeckung
dieſer Unterſchlagungen die zur Eintragung oder Kontrolle der Einnahmen
oder Ausgaben beſtimmten Bücher unrichtig geführt zu haben indem er
neun Fahrkarten aus dem Beſtande verkaufte das Geld ſich aneigneteund das FahrkartenAusgabe ſowie GelderEinnahmeBuch fälſchte Kag
dem der Angeklagte Genſel ſeit Januar 1895 bei der Thüringer Bahn in
Leipzig in der Güter Abfertigung und als Telegraphenbote beſchäftigt ge
weſen wurde er am 25 Auguſt 1896 als Hilfstelegraphiſt nach Station
Dürrenberg verſetzt mit einem Gehalt von ca 2 Mk täglich Am
11 März 1897 erfolgte ſeine Vereidigung für dieſe Stellung wobei ihmausdrücklich eröffnet wurde daß er trotzdem keine Anſprüche auf lebens

längliche Anſtellung und Penſionsberechtigung habe Sofort bei ſeinem
Dienſtantritt mußte Genſel auch den Schalterdienſt mitübernehmen der

ein ihr theures zerſtörtes Leben vor ſich und zieht uns dafür
zur Verantwortung Das iſt rein menſchlich und dahin müßte
jeder gelangen der ſelbſtändiges Gefühl und Urtheilskraft be
ſitzt und keine Wetterfahne kein Rohr das ſich nach dem
Winde biegt iſt

Du ſprichſt wie Du es verſtehſt erwiderte
ungeduldig

Jch bin alt genug um eine eigene Meinung zu haben
Es erfüllt mich aber doch mit Erſtaunen daß Du Dir

dieſe ſo ſchnell bilden konnteſt Alexandra iſt ein eigenſinniges
unreifes Ding

Sie iſt ein reiferes und klügeres Mädchen
die um zehn Jahre mehr zählt

Was weißt Du davon
Gisbert verſtummte Er hätte ja ſein Geheimniß um

keinen Preis der Welt offenbaren mögen Es gehörte ihm
und der Tochter jener unglücklichen Frau die nur mehr als
eine Lebendigtodte auf der Erde wandelte

Sprich Dich doch offen aus beharrte der Vater
Was ſoll ich denn ſagen Du magſt von Deinem

Standpunkt aus recht haben aber er iſt nicht der meinige
Ein kräftiger Hieb trieb die Pferde an daß ſie im Galopp

dahinraſten

Jch verſtehe Dich nicht mehr grollte der Majoratsherr
Jch kann nur dem Ausdruck geben was ich fuühle

Vielleicht iſt es ſehr thöricht ſehr unvernünftig Aber ich
denke und empfinde nun einmal ſo und wenn die Weisheit
und Erfahrung des reifen Alters hart und herzlos macht ſo
kann ich nicht beklagen ihr noch fern zu ſtehen

Was ſoll ich eigentlich von Dir und der unbegreiflichen
Wirkung unſeres Beſuches denken

Jch bitte Dich forſche und frage nicht Du kennſt meine
Anſicht Jch will ihre Richtigkeit keineswegs verfechten aber

Plankenſtein

als manche

Majoratsherr in das Break zurück Jch fürchte von dem
alten Luftſchlößchen kommt uns nichts Gutes

elbe mögen Sonja und Alexandra vom Schloſſe
denken

Schnaubend ſtanden die Roſſe ſtill Jhr Ziel war erreicht
Der Kutſcher führte ſie in den Stall

und ſein Sohn ſtiegen die marmorne Freitreppe
hinauf

Wie lange ſeid Jhr geblieben rief Natalie Nun er
zählt Was ſagte Sonja Wie benahm ſich Alexandra

Die Antworten fielen kurz und knapp aus das Geſpräch
blieb matt und einſilbig bis man zur Ruhe gingDein Vater iſt verſtimmt aber haſt Su mir denn gar

nichts von der Couſine zu erzählen fragte Natalie denSohn Du ſahſt ſie heute zum erſten Male ſeit langen
Jahren wieder Wie gefällt Dir das Mädchen Wie denkſt
Du über ſie Jch liebe das ſchöne Weſen wenn es mir
auch ferne ſteht

Sie iſt werth geliebt zu werden erwiderte Gisbert
Gedankenvoll blickte die Gräfin ihrem Sohne nach welcher

ſich heute ſo ſchnell zurückzog

Alexandra aber ſaß allein in ihrem Stübchen Welch
Erwachen Der den ſie liebte denn jetzt wurde es ihr klardaß ſie das that war der Sohn des nen der ihre Mutter

gequält zur Einſamkeit gezwungen um alles Lebensglück ge
bracht hatte Mußte ſie ihn nicht haſſen als einem feindlichen
Stamm angehörend Aber wenn es nur möglich geweſen
wäre Jetzt ſchluchzte ſie wie ein armes rathloſes vergebens
um Hilfe flehendes Geſchöpf wollte die kleine Zeichnung die
einzige unſchuldige Liebesgabe zerreißen und bedeckte ſie doch
mit brennenden Küſſen Warum denn auch dieſe Erinnerung
glückſeligen Hoffens vernichten Bewahrte denn nicht jeder
irgend eine welke Blume ein Band ein Bildchen auf wenn er
auch längſt mit dem abgeſchloſſen hatte was damit in Verbindung flandnichts wird mich zwingen ſie aufzugebenJunger hei töpſiger Thor Damm lehnte ſich der

namentlich darin beſteht Fahrkarten an das Publikum zu verkaufen und
die Geſammtzahl der am Tage verkauften Karten ſowie die Beträge dafür
in die Bücher einzutragen
klaſſenweiſe nebeneinander in einem Schranke untergebracht Jede der
ſelben iſt mit einer fortlaufenden Nummer verſehen von denen die
niedrigſte im Fache zu unterſt liegt Letztere muß alſo immer
zuerſt verkauft werden Um eine ſofortige Kontrolle ausüben zu können
werden die Nummern der verkauſten Fahrkarten addirt ſo daß die der
unterſten im Fache ſich an die letzte im Buche anſchließen muß Genſel
behauptete in der Fahrkarten Kaſſe öfters kleine Fehlbeträge gehabt zu
haben die beim Herausgeben von Wechſelgeld entſtanden ſein müßten
Um dieſe Fehlbeträge zu decken verkaufte er nicht die unterſte Fahrkarte
ſondern eine mit einer höheren Nummer und legte das Geld in die Kaſſe
Die ſo außer der Reihe verkauften Fahrkarten notirte er ſich Mußte die
Nummer der einen oder anderen zu unterſt liegen dann deckte er den
Betrag daſür aus ſeiner Taſche wenn er Geld hatte und trug das Billet
als verkauft in die Bücher ein Beſaß er nicht die Mittel dann griff er
wieder eine Fahrkarte mit einer höheren Nummer heraus und legte den
Betrag in die Kaſſe Auf dieſe Weiſe hat der Angeklagte nach ſeinem
eigenen Geſtändniß neun Fahrkarten im Geſammtbetrage von 12 Mt
80 Pfg veruntreut Bei Entdeckung dieſer Unre elmäßigkeiten wurde ihmder Betrag von ſeinem Gehalte abgezogen Bei h der Schuld
frage kam es hauptſächlich darauf an ob Genſel als Beamter im Sinne
des Geſetzes anzuſehen geweſen als er die Fahrkarten verkaufte Die Ge
ſchworenen verneinten dieſe Eigenſchaft und ſprachen den Angeklagten nur
der einfachen Unterſchlagung ſchuldig billigten ihm auch mildernde Um
ſtände zu Der Gerichtshof erkannte auf eine Gef ngnißſtrafe von
3 Monaten Genſel befand ſich auf freiem Fuß

Ans der Amgebung
r Schkeuditz 21 Juni Unfall In recht unglücklicher Weiſe

wurde eine von Fräulein Anna Wittmann unternommene Fußparthie
dadurch geſtört daß die Genannte an einer Baumwurzel mit der Fuß
ſpitze hängen blieb ſtürzte und einen Bruch der linken Knieſcheibe erlitt
Die Genannte iſt in die Halleſche Klinik aufgenommen

x Plötzkan 21 Juni Erkannte Leiche Jn dem am Sonntag
an dem Leſewitzer Buſche angeſchwemmten Leichnam iſt die Ehefrau des
Schiffers W von Alsleben a S erkannt worden Die Ertrunkene iſt ſeit
Dienstag von ihrem Wohnorte verſchwunden Körperliche Leiden ſcheinen
die 65 jährige Frau in den Tod getrieben zu haben

Delitz am Berge 20 Juni Turneriſches Der Turnverein
unſeres Ortes hielt geſtern ein von vielen Zuſchauern und von mehreren
Vereinen aus Nachbarorten ſtark beſuchtes Schauturnen im Garten des
hieſigen Gaſthofes ab Die außerordentlichen Leiſtungen der Mitgliederfanden allſeits gebührenden e und hielt der ſich daran ſchließende

Ball die Mehrzahl der Anweſenden noch lange in heiterſter Stimmung
beiſammen

r Salzmünde 20 Juni Unfall Eine aus dem Kuhring ent
ſprungene Kuh rannte derart gegen die Winde eines Wagens welcher von
dem Handarbeiter Heinrich Schmidt gereinigt wurde daß der Wagen
umſchlug und Genannter unter denſelben zu liegen kam Sch erlitt
dadurch einen komplizirten Bruch des linken Unterarmes

r Cämmeritz 20 Juni Ueberfahren Der 7fjährige Ernſt
Schneidewind lief einem noch ungewandten Radler trotz deſſen wieder
holten Signals in das Rad Der Knabe wurde infolgedeſſen überfahren
er ſtürzte ſo unglücklich daß er einen Bruch des linken Oberarmes ſowie
mehrere Kontufionen am Kopfe erlitt und in die Halleſche Klinik gebracht
werden mußte

Laucha 20 Juni Selbſtmord Geſtern Morgen wurde der
im 78 Jahre ſtehende Arbeiter Steinbach in ſeiner Wohnung erhängt
aufgefunden Lebensüberdruß ſcheint Veranlaſſung zu dem unheilvollen
Schritt geweſen zu ſein

Unterröblingen 20 Juni Glücklich abgelaufen Als
dieſer Tage ein mit etwa 30 Kindern beſetzter Wagen vom Felde wo
Rüben verzogen waren zurückkehrte war dem Geſchirrführer die Gewalt
über die Pferde verloren gegangen die Thiere raſten einen Abhang hinunter
dem Bahnübergang zu Jm Augenblick mußte der Perſonenzug kommen
Die Pferde durchbrachen die Barrière und nur der Aufmerkſamkeit des
etwa 240 m entfernt ſtehenden Bahnwärters der den zweiten Schlagbaum
öffnete iſt es zu danken daß ein Unglück verhüter wurde da unmittelbar
der Zug vorbeibrauſte Dieſer Bahnwärter hat drei verkehrsreiche Bahn
übergänge zu beaufſichtigen Die Gemeinde hat ſchon wiederholt an be
treffender Stelle beantragt einen zweiten Wärter einzuſtellen bisher aber
ohne Erfolg

r VBeruburg 20 Juni Selbſtmordverſuch Anſcheinend in
einem Schwermuthanfalle verſuchte der 42 jährige Arbeiter Ferdinand
Börner ſich dadurch zu entleiben daß er ſich mit einem Fleiſchermeſſer
einen kräftigen Schnitt am Halſe beibrachte Er erreichte ſeine Abſicht
zwar nicht er mußte aber in die Halleſche Klinik gebracht werden Ernſt
liche Lebensgefahr ſoll indeß trotz erheblichen Blutverluſtes nicht beſtehen

F Leopoldshall 21 Juli Un glücklicher Fehltritt Jn der
hieſigen Herzogl Salzmühle glitt der Tagesarbeiter H aus Neundorf auf
der Treppe aus und zog ſich bei dem Sturze einen Bruch der Knieſcheibe
zu Die Heilung der Verletzung dürfte ca 8 Wochen in Anſpruch nehmen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Juni
Städtiſche Kommiſſivnen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 23 Juni er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag die aftpflichtverſicherung der Stadtgemeinde betreffend
2 Antrag auf Koſtenbewilligung für die Beleuchtung der Beeſener

ſtraße und eines Theiles der Friedenſtraße
3 Sonſtige Eingänge

Harzelubzweigverein Halle a S Der zweite diesjährige Aus
flug des Vereins ſoll Sonntag den 26 d M nach Stolberg und der
Joſephshöhe unternommen werden Die Abfahrt erfolgt mit dem Zuge
5 Uhr 30 Min früh Ankunft in Rottleberode 8 Uhr 19 Min Von
Rottleberode geht es zu Fuß durch das herrliche Tyrathal nach Stolberg
wo im Hotel zum Kanzler das Frühſtück eingenommen werden ſoll Bis
um 11 Uhr hat man hier Gelegenheit ſich für die verhältnißmäßig mühe
loſe Beſteigung der Joſephshöhe vorzubereiten Bei der Beſteigung ſoll
die alte Auerbergſtraße benutzt werden Der Aufenthalt auf der Joſephs
höhe wird bis kurz nach 1 Uhr dauern Um 2 Uhr ſoll das Mittag
eſſen in dem 10 Min unter der Joſephshöhe gelegenen rühmlichſt bekannten
Hotel und Reſtaurant zum Auerberge Herrn Hoflieferanten Maipatter

eingenommen werden Der Preis für ein Gedeck beträgt 1,50 Mk Der
Rückweg wird ſo rechtzeitig angetreten daß man bequem zu Fuß über
Stolberg nach Rottleberode zu dem Zuge 7 Uhr 44 Min zurückgelangen
kann Die Ankunft in Halle erfolgt 10 Uhr 20 Min Der Fahrpreis
beträgt für die Sonntagskarte die ſich jeder Theilnehmer ſelbſt löſen muß
3,40 Mk Ganz beſonders machen wir noch die Damen und diejenigen
Herren welche die Wagenfahrt einer Fußwauderung vorziehen darauf
aufmerkſam daß ſowohl von Rottleberode nach Stolberg wie auch von
Stolberg bis zum Auerberghotel eine gute und billige Omnibusverbindung
vorhanden iſt Anmeldungen zum Ausflug welche zugleich zur Theilnahme
an dem gemeinſamen Mittageſſen verpflichten ſind bis zum 24 d M
an Herrn Bergaſſeſſor Richter Halle Advokatenweg 6 zu richten

Angnſt Hermann Francke Das von dem Direktor der
ſchen Theater und Redekunſtſchule Herrn Lorenz verfaßte Fe ſpiel
Auguſt Hermann Francke deſſen Aufführung im Prinz Karl wie wir

geſtern berichteten die Beſucher ſo überaus feſſelt anregt und erbaut iſt
im Verlage der Hofbuchdruckerei C A Kämmerer Co hierſelbſt in
Buchform erſchienen Es iſt damit gewiß einem Bedürfniſſe aller Der
jenigen entſprochen welche einer Aufführung des Feſtſpiels beiwohnten
und an daſſelbe eine liebe Erinnerung haben möchten Noch mehr Freude
dürfte das Buch aber Denjenigen hereiten denen ein Beſuch der Vor
ſtellungen nicht möglich wird die aber das dramatiſche Erzeugniß unſeres
talentwollen Mitbürgers kennen lernen möchten Wie wir bereits geſtern
betonten bietet der Verfaſſer ein ſchönes tiefdurchdachtes Werk das im
Aufbau der Scenen den erfahrenen Bühnenkünſtler offenbart inhaltlich
aber ein herrliches Lebensbild des edlen Schöpfers der Franckeſchen Stif

Fortſetzung folgt tungen giebt

Wie allgemein üblich ſind die Fahrkarten
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Nr 144 DonnerstagDeutſcher Braunkohlen Jnduſtrie Verein Die diesſährige
ordentliche Vereinsverſammlung findet Donnerstag den 80 Juni Mittags
12 Uhr in Stadt Hamburg hierſelbſt ſtatt In derſelben hält u a
Herr Profeſſor Dr Schmidt einen Vortrag über Neuere Erfahrungen
über den elektriſchen Betrieb in Grubenbauen

Blaues Kreuz Donnerstag den 23 Juni um S Uhr Abends
wird der Halleſche Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz im Saale des
Paradies Rathswerder 3 ſeinen monatlichen Theeabend abhalten an

welchem Herr Winkler über das Thema Die Aufgaben der Frau die
einen enthaltſamen Mann haben will einen Vortrag halten wird Es
werden auch Chor und Sololieder ſowie Juſtrumentalvorträge zu Gehör
gebracht werden Gäſte ſind willkommen Eintritt 10 Pfennige

Reichstagswahl Hierdurch machen wir auf die in der Beilage
unſerer heutigen Nummer befindliche Tabelle der ſtädtiſchen Wahllokale
beſonders aufmerkſam da in der Beſetzung der Wahlvorſteher verſchiedene

c ken eingetreten ſind Geſtern Abend fanden hier und in
Giebichenſtein vier ſozialdemokratiſche Wählerverſammlungen ſtatt
die ſämmtlich ſehr zahlreich beſucht waren Der Andrang zum Neuen
Theater woſelbſt eine dieſer Verſammlungen abgehalten wurde war ſo
ſtark daß wegen Ueberfüllung des Lokals die Zugänge polizeilich geſperrt
werden mußten Hunderte die keinen Zutritt in den Saal fanden füllten
die große Ulrichſtraße zeitweiſe faſt vollſtändig Ebenfalls außerordentlich
zahlreich beſucht war die Verſammlung im Bellevue wo Reichstags
abgeordneter Bebel den Vortrag hielt Herr Bebel entwickelte das ſozlal
demokratiſche Programm und kritiſirte die Stellungnahme namentlich der
rechtsſtehenden Parteien zu den wichtigſten politiſchen und wirthſchaftlichen
Fragen Den Ausführungen des ſozialdemokratiſchen Redners trat Herr
Prof Dr Suchsland zweimal entgegen worauf Herr Bebel ſehr ſcharf
erwiderte Dann wurde die Verſammlung welche wie alle anderen im
Uebrigen einen ruhigen Verlauf nahm geſchloſſen

Werſchen Weißenfelſer PVrannkohlen Aktien Geſellſchaft
Jn der geſtrigen Generalverſammlung waren 16 Aktionäre mit 1699
Stimmen erſchienen Es wurde dem Vorſtande Decharge ertheilt und die
am 1 Auguſt zahlbare Dividende auf 18 Proc feſtgeſetzt Die Herren
Kommerzienrath Steckner und Geh Oberfinanzrath Schmeitzer wurden
als Verwaltungsraths Mitglieder wieder und an Stelle des durch Tod
ausgeſchiedenen Herrn Kaufmann Zickmantel Herr Kaufmann Heyland
Weißenfels neugewählt

Rabeuinſel Jn den letzten Jahren iſt in dankenswerther Weiſe
durch den Halleſchen Verſchönerungsverein außerordentlich viel an den
früher oft bemängelten Wegen gebeſſert auch ſind Ruhebänke an ſchönen
Ausblicken auf das herrliche Saalethal aufgeſtellt worden Das Etabliſſe
ment Kurzhals welches ſeit dem Ableben des Beſitzers nunmehr von
deſſen Wittwe weitergeführt wird bietet den Beſuchern nach wie vor in
altbekannter Güte und Reichhaltigkeit Erfriſchungen in Speiſen und Ge
tränken Zu erwähnen iſt daß die Rabeninſel ſehr leicht und bequem zu
erreichen iſt Zu der ſeit Anfang der 80er Jahre beſtehenden Dampfer
verbindung der Ww Schräpler von den Weingärten in Halle a S aus
iſt neuerdings die Verbindung durch die elektriſche Bahn getreten Ver
mittelſt der letzteren hat man die Möglichkeit von allen ſelbſt den ent
fernteſten Theilen der Stadt die Ueberfahrt von Hoffmann zu erreichen
Herr Hoffmann hat in dieſem Jahre an Stelle der Gondeln ein größeres
Motorboot in Betrieb genommen wodurch auch hier die Ueberfahrt eine
bedeutend raſchere und regelmäßigere geworden iſt

Gebranuchsmuſter In das Regiſter der Gebrauchsmuſter iſt ein
getragen Nr 95499 Zink Kupfer Element ohne Thonzelle gekennzeichnet
durch mehrere im Glaſe herabhängende mittels Unterlagſchienen mit dem
gemeinſchaftlichen Poldraht verbundene Zinkplatten L Thiemann
Halle a Merſeburgerſtaße 165 Nr 95663 Zwei übereinander auf
einem Geſtell beweglich angeordnete verſchieden weite Siebe für
Kartoffeln u dgl deren eines Ende zuſammengezogen und zum Anihengen
eines Sackes eingerichtet iſt Oscar Heller Halle a Steinweg 32
Nr 95 709 Röhrentrockner mit am Material Anstrittsende zum Kühl
zweck über den Heizraum hinaus verlängerten Trockenröhren F A Schulz
Halle a Lafontaineſtraße 18

Feſtfpiel Wie uns mitgetheilt wird ſpielt bei dem Francke Feſt
ſpiel im Prinz Carl nicht Herr Werner ſondern Herr Diſſing die
Rollen des Schellenkönigs und des Sömmeringk

Wohlthun iſt edel Unſere geſtrige Mittheilung daß eine hieſige
Fleiſcher Firma nach Namen und Wohnort der durch Kanalgaſe ums
Leben gekommenen Arbeiter Bärwald und Kutzuiewsky Ritterſtraße 5
gefragt habe damit ſie den beklagenswerthen Familien der Verſtorbenen
eine Zeit hindurch Lebensmittel verabreichen könne hat einen Leſer des
General Anzeiger veranlaßt für die Hinterbliebenen 2 Mk in unſerer

Expedition abzugeben Der Betrag iſt an die Unglücklichen abgeführt
Unfall Der Geſchäftsreiſende Otto Straßer aus Berlin erlitt

geſtern auf unſerem Bahnhofe eine ſchwere Verletzung Er eilte von dem
Halberſtädter nach dem Thüringer Bahnſteige glitt dabei auf der ſtark
frequentirten Treppe aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er einen doppelten
Knöchelbruch erlitt St mußte deshalb die Weiterreiſe aufgeben und ſich
hier in kliniſche Behandlung begeben

Explofion Herr J Brofft theilt uns mit daß die geſtern von
uns unter obiger Spitzmarke gebrachte Notiz inſofern unrichtig iſt als in
ſeinen Geſchäftsräumen nicht der Keſſel zu einer Dynamomaſchine er
plodirt ſondern nur der Gasmeſſer geplatzt ſei

Eine böſe Suppe brockten ſich geſtern zwei Küraſſiere ein die
vom Urlaub aus ihrer Heimath nach Halberſtadt ihrer Garniſon zurück
kehren wollten Bereits aus Corbetha ging die telegraphiſche Nachricht
hier ein daß ſich dort zwei Küraſſiere ſehr ungebührlich gegen den dortigen
Stations Vorſteher betragen hätten Dieſelben trafen mit dem gegen
8 i Uhr hier ankommenden Thüringer Zuge ein Vor Verlaſſen des Bahn
ſteiges wurden die Namen der Beiden feſtgeſtellt weil wegen ihres
Betragens in Corbetha Anzeige erſtattet werden ſoll Statt durch dieſes
Einſchreiten ernüchtert zu werden ſetzten die Soldaten den Unfug hier
fort Jm Warteſaale fingen ſie an laut zu ſingen ſchlugen dazu mit den
Säbeln auf den Tiſch daß die Gläſer herunterfielen ſchimpften und fkandalirten
ſo lange bis der Bahnhofs Vorſteher ſich genöthigt ſah eine Militär
Patrouille herbeizurufen Dieſe kam auch bald herbei und machte dem
Treiben durch Verhaftung der Störenfriede ein Ende Die Küraſſiere
wurden in das Arreſtlokal der Kaſerne l gebracht

Standesamtliche RNaghrichten
Standesamt Halle

Anfgeboten
Der Schloſſer Karl Kluge und Anna Zehler Geiſtſtraße 21

und Blumenſtraße 13 Der Zimmermann Adolf Röder und Martha
Weiße Giebichenſtein und Weidenplan 3 Der Kellner Karl Harrig und
Martha Gregor Giebichenſtein und Wörmlitzerſtraße 113 Der Schiffer
Friedrich Heine und Auguſte Körber Wettin und Mansfelderſtraße 8
Der Expedient Karl Urban und Regine Froſch Thorſtraße 7 und Victoria

21 Juni

platz 6

Eheſchließungen d21 Juni Der Rittergutsbeſitzer Gottfried Heſſe und Emmy Gräfin
von Schwerin Jedlownik und Karlſtraße 31 Der Predigtamtskandidat
Karl Renz und Antonie Hildebrandt Mansfeld und Grube

Geboren
21 Juni Dem Lohnkellner Karl Kluge ein S Otto Kl Klausſtraße 10
Dem Handarbeiter Hermann Stelzer eine T Jda Margarzethe Annen

ſtraße 2 Dem Hilfsbremſer Emil Wolf ein S Alfred Franz ErnſtWuchererſtraße 5H Dem Rangirmeiſter Alb Brämer ein S Paul Erich
Jahnſtraße 6 Dem Zimmermann Franz Eckart eine T Roſa Frieda
Schwetſchkeſtraße 23 Dem Schuhmacher Wilhelm Franke eine T Martha
Frieda Leſſingſtraße 18 Dem Schmied Louis Weiſe ein S Friedrich

eeerrrrrrreeeeeeeeeeee Mein diesjähriger grosser

Inventur
beginnt Freitag den I

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Louis Paul Streiberſtraße 86
Walther Ernſt Parkſtraße 10
Emma Auguſtaſtraße l

Dem Poſtſchaffner Karl Berger ein S
Dem Schuhmacher Karl Meier eine T

Geſtorben
21 Juni Des Prokuriſten Gottfried Hölzke T Erna 9 Merſe

burgerſtraße 150 Des techniſchen Bureaugehilfen Hermann Theinhardt T
Bertha 3 J St EliſabethKrankenhaus Der Arbeiter Friedrich Kuntze
s J Klinik Der Arbeiter Franz Montag 31 Am Kirchthor 20a T b todtgeb Ricolaiſtraße 8 Der

uſiker Franz Rau 44 Saalberg 6 Des Handarbeiter Franz ThiemerS Kurt 4 Schmiedſtraße 19 8 o Franz t

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 22 Juni Wolff s Bur Die mediziniſchen Jnſtitute der

Univerſität Berlin ſollen um ein Inſtitut für Hydrotherapie be
reichert werden Nach dem Vorgange der Univerſitäten Wien Heidelberg
Würzburg c plant die Unterrichtsverwaltung im Anſchluß an den Neu
bau des Charitee Krankenhauſes ein hydrotherapeutiſches Inſtitut zu er
richten um den im Abgeordnetenhauſe laut gewordenen Wünſchen ent
ſprechend die wiſſenſchaftliche Waſſerheilmethode auch bei uns in den
mediziniſchen Unterricht einzuführen Bei der Ausarbeitung der Spezial
pläne für den Charitee Neubau wird wie man hört darauf Bedacht ge
nommen das hydrotherapeutiſche Jnſtitut auf dem Terrain der Charitee
oder im unmittelbarſten Anſchluß an dasſelbe zu erbauen

Glauchan 22 Juni Wolff s Bur Die Bergarbeiter in
Zwickau beſchloſſen geſtern Nachmittag in einer ſtark beſuchten Verſamm
lung die Arbeit wieder aufzunehmen

Wiesbaden 22 Juni Telegr des B Der hieſige
Freiherr v der häufig in London weilt erhielt zur Zeit des
Attentats auf den Grafen Arco Valley in London einen Orohbrief
von dort daß er bei ſeiner nächſten Ankunft in England getödtet werden
ſolle Der Brief ſtammt vermuthlich von dem Attentäter her

München 22 Juni Telegr des Kl Dr ehem Robitſeck
welcher am 14 März den Studenten Fritz Ollen dorf aus Berlin im
Duell erſchoß wurde geſtern vom hieſigen Schwurgericht des Zwei
kampfes mit tödtlichen Waffen für ſchuldig befunden und zu einem Jahre
Feſtungshaft verurtheilt Die Verhandlung ergab daß Ollendorf das
Duell aus Eiferſucht provocirte indem er ſeine Geliebte eine bekannte
Dame der hieſigen Halbwelt der Robitſek ſich genähert hatte vor dem
Ehrengericht für ſeine Verlobte ausgab

London 22 Juni Wolff s Bur Zu dem Unglück beim
Stapellauf eines Schiffes vergl Kl Chron Red wird weiter ge
melder Bis Abends 8 Uhr waren 30 Leichen aufgefunden Vor Eintritt
der Ebbe wird es nicht möglich ſein die Zahl der Opfer feſtzuſtellen
man glaubt daß ungefähr 60 Perſonen das Leben verloren haben Faſt
alle gehören der Arbeiterklaſſe an und waren in der Nähe der Werft
wohnhaft ſie hatten offenſtehende Thüren benutzt um ſich auf das Boll
werk zu drängen und dem Stapellauf zuzuſchauen Der Stapellauf iſt
glücklich von Statten gegangen das Geſchrei der vom Waſſer fortgeriſſenen
Opfer wurde faſt erſtickt von dem Beifallklatſchen der Zuſchauer und dem
Lärm der Pfeifen der in der Nähe liegenden Dampfer

London 22 Juni Telegr des B Das Unglück auf
der Themſe ſtellt ſich als eine ſchreckliche Kataſtrophe dar Als die
Woge den Holzbau hinwegriß folgte eine furchtbare Scene Das Hurrah
rufen der Tauſende welche das abfahrende Herzogspaar von York begrüßten

vermiſchte ſich plötzlich und grauſig mit den Todesſchreien der Er
trinkenden und dem entſetzten Aufſchrei der Zuſchauer des ſchrecklichen Vor
ganges Die Tribüne war wie weggewaſchen und in den Fluthen kämpften

Hunderte mit dem Tode meiſt Frauen und Kinder der Werftarbeiter des
Viertels Es wurden heroiſche Thaten berichtet ſo tauchte ein junger
Mann fünfmal und retktete fünf Leben Ein Glück war es daß die des
Feſtes wegen maſſenhaft in der Nähe befindlichen Boote ſofort Hilfe
bringen konnten Eine junge Frau wurde mit ihren beiden Kindern ge
rettet Eine andere hat fünf Kinder verloren Am Ufer ſtehen Hunderte
und ſchauen mit banger Spannung dem Auffiſchen der Todten zu Auf
dem Waſſer ſchwimmen Frauenhüte Mützen und Taſchentücher Man
fürchtet daß die Anzahl der Todten Hundert erreichen wird die
Albion liegt jetzt ruhig auf dem Waſſer

London 22 Jnni Telegr des B L Der deutſche
Botſchaftsfekretär Graf Arco iſt gezwungen trotz ſeines ſonſtigen Wohl
befindens noch längere Zeit das Bett zu hüten Die Unterſuchung mit
Röntgenſtrahlen ergab eine Lage der Kugel welche das Entfernen derſelben

ſehr ſchmerzhaft gemacht hätte Die Kugel ſoll ſich nun einkapſeln und
daher iſt abſolute Ruhe nöthig

Kairo 22 Juni Wolff s Bür Kitſchener Paſcha und
viele andere Offiziere ſind geſtern Abend nach Berber abgeſahren Vor
dem Falle Omdurmans wird die Rückkehr nach Kairo nicht erfolgen
Der Khalif hat beſchloſſen ſeine Truppen in dem befeſtigten Lager von
Kerriri zehn Meilen nördlich von Omdurman zuſammenzuziehen und dort
die engliſch egyptiſche Armee zu erwarten Der Khalif iſt augenſcheinlich
entſchloſſen Omdurman bis auf das Aeußerſte zu vertheidigen

Spanien und Nordamerika
Madrid 22 Wolff s Bur Nach einer amtlichen Depeſche

ſind vor Santiago 50 amerikaniſche Schiffe mit Landungstruppen

J s

unt

erſchienen Ein Kampf ſteht unmittelbar bevor die Spanier halten die
Küſte beſetzt

Newyork 22 Juni Hirſch s Bur Admiral Dewey erhielt
Befehl die Proklamation einer Republik der Philippinen nicht zu
geſtatten und Manila durch amerikaniſche Beamte verwalten zu laſſen

Newyork 22 Juni Wolff s Bur Eine Depeſche der Aſſocia
ted Preſſ vom Mole St Nikolas beſtätigt daß die Transportſchiffe
des General Shafter vorgeſtern nahe bei Santiago eingetroffen ſeien
Zeit und Ort der Ausſchiffung ſeien noch nicht beſtimmt Die Ziffer
der Streitkräfte betrage etwas mehr als 15 000 Mann Während der
Fahrt ſeien einige Fälle von typhusartigen Maſern vorgekommen Jm
Allgemeinen aber befänden ſich die Triippen im beſten Zuſtand und ſeien
von ausgezeichnetem Geiſte beſeelt

Newyork 22 Juni Wolff s Bur Nach einer Mittheilung
des Evening Jonurnal aus Key Weſt beſagen an dort lebende Cubaner
gerichtete chiffrirte Depeſchen aus Havanna Marſchall Blanco habe

23 Juni Seite 3nach dem Mordanfall auf ihn das Regierungsgebäude verlaſſen und
halte ſich nun in der Feſtung El Principe auf von wo aus er auch die
Civilverwaltung weiter leite

Sanutiago 22 Juni Hirſch s Bur Die Ausſchiffung der
amerikaniſchen Jnvaſionstruppen hat geſtern nach vorhergehender Be
ſchießung der Küſte von Darguiri 8 Meilen öſtlich von Santiago be
gonnen Jm Augenblick des Abgangs des Telegramms wurde das
Küſtengebiet von 24 Kriegsſchiffen und Hilfskreuzern beſchoſſen Jn einer
Stunde werden Chartertruppen verſuchen zu landen

Havanna 22 Juni Hirſch s Bur Das Attentat gegen den
Marſchall Blanco hat ſeine Wirkung nicht verfehlt Ein nach Tauſenden
zählender Umzug kam vor ſein Palais und brachte begeiſterte Kund
gebungen dar Die Handelskammer und die Schifffahrtsgeſellſchaften ent
ſandten Delegierte zur Beglückwünſchung des Marſchalls Der Zuſtand
des letzteren iſt befriedigend da die Kugel ſofort entfernt werden konnte
Die Lokalblätter ſehen in dieſem Attentat die Hand der Amerikaner

Ans dem Geſchäftsdorkehr
Für dieſe Rubrik iſt die Redaktion nicht verantwortlich

Die Milch beſitzt bekanntlich in hohem Grade die Eigenſchaft die
menſchliche Haut zu reinigen und heilend auf ſie einzuwirken Es iſt
deshalb ſchon ſeit Jahren das Beſtreben verſchiedener Fabrikanten geweſen
dieſe Eigenſchaften der Milch in den Dienſt der Seifenfabrikation zu
ſtellen Man wollte ein Präparat in Seifenform herſteſten dem jene
reinigende und heilende Wirkung innewohnen ſollte und ſomit ein Kos
metikum erſten Ranges auf den Markt bringen Leider war das bisher
nicht oder unvollſtändig gelungen Viele Präparate tragen nur den
Namen Milchſeife um mit dieſem Reklame zu machen man gebrauchte
um der Seife ein beſſeres Ausſehen zu geben ſie zu härten Füllungs
mittel welche anſtatt zu heilen die Haut direkt angreifen Neuerdings iſt
es dem Chemiker und Molkerei Fachmann Dr G Hamilton gelungen
eine Milchſeife herzuſtellen die in ärztlichen Kreiſen empfohlen wird
Sie entſpricht ſo ganz und gar dem was uns die Milch als kosmetiſches
Mittel angewandt bietet Sie reinigt vorzüglich ohne zu verletzen und
übt dabei heilende Wirkung aus ſie erfriſcht und belebt die Haut iſt
ſchwach aber fein parfümirt Eine wahre Wohlthat iſt dieſe neue Seife
für die Kleinen deren Haut roth und wund geworden iſt Nach nur
kurzem Gebrauche ſchwindet die Entzündung und es tritt Heilung ein
Dieſe Seife wird fabrizirt von der Dampfmolkerei Schafſtädßt Man
wende ſich an ein gutes Droguen oder Parfümeriegeſchäft um mit einem
Stück dieſer neuen Seife den Verſuch zu machen dabei achte man genau
darauf daß man wirklich bekommt Dr Hamiltons Milchſeife Jedes
Stück iſt mit dem Namen Dr Hamilton und mit Schutzmarke verſehen
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Bequemste Dosirung
Migränin Tabletten aus reinem Migränin dargestellt

Das Migränin iſt citronſaures Antipyn Coffein

Rindleder
Reiſetaſchen

Aparte Form
Beſte Qualität

8 9 t0 11 12 Mark
Bockleder

Reiſetaſchen
3,50 7,50 8,50 10 Mk
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3 Nur zu hänfig nichtWie lebt der Men ſehj im Intereſſe e De
ſundheit welche insbeſondere durch Uebermaß im Eſſen und Trinken ge
ſchädigt wird Die Verdaunngsorgane ſind der an ſie geſtellten Aufgabe
nicht mehr gewachſen und es treten Erſcheinungen wie Müdigkeit Unluſt
Appetitloſigkeit Herzklopfſen Schwindel Kopff hmerzon c ein Sind dieſe
die Folge ungenügender unregelmäßiger Leibesöffnung dann wird der
Gebrauch der ſo beliebten Apotheker Richard Braudt s Schweizerpillen er
hältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken den größten
Erfolg haben

Die Veſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpiklen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

WVetterbericht des Genernal Anzeiger
Vorqusſichtliches Wetter am 23 Juni 1898

Fortdauer des veränderlichen wärmeren Wetters zeitweiſe
mit Neigung zur Aufheiterung Regen wahrſcheinlich

Waſſerſtände Am 21 Juni Weißenfels Oberp 2,40
22 Juni Halle unterhalb 1,84 Trotha 1,76 21 Juni
Bernburg 1,27 Calbe Unterpegel 0,68 Oberpegel 1,54
Dresden 1,38 Magdeburg 1,25

Wer Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Geschäftshaus

Halle a S
Marktplatz 2 u 3
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Am 24 Juni 1893 wurde durch das einmüthige Zuſammengehen aller bürgerlichen Parteien bei der Stichwahl in unſerem Wahl

kreis der damalige liberale Kandidat Herr Dr Alexander Meyer mit ca 2000 Stimmen Majorität gegen den Sozialdemokraten gewählt die konſervativen
Wähler waren ſämmtlich für den liberalen Kandidaten eingetreten

Wiederum ſteht uns am kommenden 24 Juni die Stichwahl bevor Auf der einen Seite ſteht ein nationalliberaler Kandidat der politiſch
vielfach dieſelben Ziele verfolgt wie Herr Dr Meyer und Herr Stärkefabrikant Schmidt ihr freiſinnigen Wähler Herr

Paul Dugencü
Er tritt beiſpielsweiſe für die Aufrechterhaltung des gegenwärtigen Wahlrechts der Freizügigkeit und der Goldwährung ſowie denAbſchluß langdauernder Handelsverträge ein Vor Allem aber ſteht er auf dem Boden der gegenwärtigen Staats und Ge ellſchafts

ordnung und hält treu zu Kaiſer und Reich
Jhm ſteht der Kandidat z Sozialdemokratie gegenüber der Umſturzpartei der ärgſten Feindin aller bürgerlichen Parteien
Die Wahl kann Euch nicht ſchwer werden Alle bürgerlichen Parteien müſſen ſich zuſammenſchließen um den gemeinſamen Feind zu be

kämpfen Gerade die lideralen Wähler haben alle Veranlaſſung durch die Wahl unſeres Kandidaten der Mittelparteien im zukünftigen Reichstag erſtreben
zu helfen in den bisher nur Vertreter der extremen Parteien Centrum Konſervative und Sozialdemokraten gewählt ſind und in dem die liberalen Parteien
nothgedrungen zuſammenhalten werdenSchon ſind 32 Sozialdemokraten gewählt 101 ſtehen zur Stichwahl Die hieraus drohende Gefahr iſt eine ſehr ernſte Sind aber die bürgerlichen

Parteien einig ſo erringen ſie überall den Sieg wie es Bremen gezeigt hat
Der Sieg iſt ſchwer aber wo i zu erringen Noch haben 7000 Wähler ihr Wahlrecht nicht ausgeübt Kommt von ihnen nur noch ein

Theil und ſind vor Allem die bürgerlichen Parteien einig ſo wird der Sieg nicht fehlen unſerm nationalliberalen Kandidaten

Paul Bugemcl
Darum einmüthig nochmals auf zur Wahl Niemand fehle Es kommt auf jede einzelne Stimme an

Das nationalliberale Wahl Comité
J Dr KeilJeder reichstreue Wahlberechtigte welcher am Tage der Stichwahl der Wahlurne fernubleibt verhilft durch ſeine Gleich

gültigkeit dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten zum Siege

AIIeC e gen hen the M2neniolane
eintreten Der Liberalismus iſt in Gefahr Was bedeutet es wenn 100 Eozialdemokrate De Reichstag ſind Sie vernichtet uns

Wagte dethels den aenalen d ſiberelen Roncidaten 4 Aller Orten entſtehen ihre Konſumvereine Geſchäftsleute
Paul Dugenchk wollt Ihr zu Grunde gehen Wenn nicht dann wählt den Gegner

der Sorialdemokratie r wählt WeViele Liberale We Paul Dugend
Achtung vor der Reakkun ſ e rDie Reaktion win viele Sozialdemokraten im Reichstage ſarke Friumph er Somper uven S 2

Zu der Kreuzzeitung ſteht es Die TFiberalen Kind ihr die unan W allerfeinſte Tafelbutter eliebter Liquenr errengenehmſten Sie hofft auf einen Staatsfſtreich Deshalb muß jeder Pfd Stück 55 Pfg e 8 C q f 5
H A Strötker Barf 7 Jn u Literflaſchen erhältlichentſchieden Liberale gegen einen Sozialdemokraten ſtimmen wenn heL 8 in Halle bei Otto Hoppe Thomaſiusſtr 49

er einen Mann wählen kann der für das allgemeine Wahrecht ff Riohrrübenſaft e in Merſeburg bei C L Zimmermann Delikateſſenhandlg
z 18 GeneralVertreter für die Provinz SachſenFreizügigkeit Koalitionsrecht kange Handelsverträge F Candis n StärkeSyrup à Pfd 165und iſt St ß Se e en e an Fulensteins Magdeburg

wähle Gr Rlrivſrsſe l S e i 2 e 9e Th Speiſekartoffeln2,20 M f Re r dEin entſchieden Liberaler t wohin 7 Se n 1 r n

n hS ZTur Stichwahl S
Mitbürger Nochmals werdet Jhr am Freitag den 24 Juni J J zur Wahlurne gerufen um Eure Pflicht als Bürger

unſeres theuren deutſchen Vaterlandes zu thun

Kaßt Euch nicht irre machen curch Agitatoren unck Flugblätker
Unſer Wahlſpruch lautet nach wie vor

Qit Hott für Kaiſer und Reich
Unſer Fiel bedeutet nichts anderes als

Sehutz der nationalen ArbeitSchutz dem Mittelſtande in Stadt und TLand
Unabläſſige Sorge für das Wohl des ivrbeiterſtandes

Unſer Kandidat iſt und bleibt der altbewährte dem Mittelſtande ſelbſt angehörige

Gutobeſiter Deal Venbarth in n Anmgwr
ehle Keiner am 24 Juni Sorge Jeder daß unſer Kandidat als Sieger hervorgeht Sorge auch Jeder daß Nachbarn und Freundecm al en Auf jede W ne kommt es an s ß Nach S ihre

Der Vorftand des Wahlverein der den ſhpakbrictſten Parteien
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